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4. Kreisklasse Herren Gruppe B

SG Adenstedt VI : TTC Berkum V 
Montag, 05.02.2024, 20:15 Uhr

SG Adenstedt VI und TTC Berkum V teilen sich die Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 20:21 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Berkum V beim Auswärtsspiel in der 4. Kreisklasse Herren Gruppe B am Montagabend von der
SG Adenstedt VI. Rund 115 Minuten dauerte das Match, ehe das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Die Heimmannschaft profitierte im 10. Saisonspiel
davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung
leistete Tim Coordes, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Thiemann / Dangelat versäumten es mit einem 6:11, 12:10, 4:11, 4:11 gegen Prange /
Coordes, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Zwar brachten Bollak / Prange Damian / Damian
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Damian / Damian mit 3:1 durch. Wie knapp
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz endeten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Stefan Damian gegen Christian Prange. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 1:2.
Lange mit Reinhard Bollak ringen musste Sebastian Frank in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf
des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Michael Damian eine 1:3-Niederlage gegen Tim Coordes kassierte. 3:2
hieß es indessen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten
Spiels, als Matthias Thiemann und Friedhelm Prange die Schläger kreuzten. Bei einem Spielstand
von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Unglücklich war Stefan Damian danach
in der Begegnung gegen Reinhard Bollak, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der Start in die Partie hätte für
Sebastian Frank besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Christian Prange noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Die richtige Taktik hatte Michael Damian beim Erfolg in drei Sätzen gegen Friedhelm Prange von
Beginn an. 5:4 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Tim Coordes war für Matthias Thiemann am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Adenstedt VI nun ein Punktekonto von 3:17 Punkten auf,
während der TTC Berkum V vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2024 gegen den MTV
Wedtlenstedt IV ansteht, 13:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Adenstedt VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.02.2024 gegen den TB Lengede IV.

 Statistik:
 SG Adenstedt VI

Doppel: Thiemann / Dangelat 0:1, Damian / Damian 1:0 
Einzel: S. Damian 0:2, S. Frank 2:0, M. Damian 1:1, M. Thiemann 1:1 

 TTC Berkum V
Doppel: Prange / Coordes 1:0, Bollak / Prange 0:1 
Einzel: C. Prange 1:1, R. Bollak 1:1, T. Coordes 2:0, F. Prange 0:2
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